
Seit Monaten wird ein sozialer Pflichtdienst 

kontrovers in der Gesellschaft diskutiert, wobei 

viele Themen vermischt werden – Fach-

kräftemangel, Wehrpflicht und Zivildienst, Nach-

wuchsprobleme im Katastrophenschutz. Eine 

starke Demokratie braucht eine starke Zivil-

gesellschaft – doch wie gewinnt man Menschen 

für ein gemeinwohlorientiertes Engagement? Was 

motiviert und was ermutigt dazu?

Um sich diesen Fragestellungen anzunähern und 

sie aus verschiedenen Blickwinkeln zu be-

leuchten, laden der DiCV Köln und die Diözesan-

Arbeitsgemeinschaft Ehrenamt zu dieser Fach-

tagung ein. Die Veranstaltung richtet sich an 

ehrenamtlich Engagierte sowie Personen, die 

sich beruflich mit dem Thema Ehrenamt im 

weitesten Sinne befassen.

23. Mai 2024 | 10-15 Uhr | Jugendherberge Köln-Deutz

Engagiert für das Gemeinwohl 

– Pflicht oder Kür?

ab 9.30 Uhr Stehkaffee

10.00 Uhr Begrüßung

 Dr. Frank J. Hensel I Diözesan-Caritasdirektor

 Maria Decker I Vorsitzende DiAG Ehrenamt

10.30 Uhr Keynote mit Claudine Nierth, 

Mehr Demokratie e.V.

11.30 Uhr Gesprächsrunde I mit

 Praxisvertreter_innen

12.30 Uhr Mittagsimbiss

13.15 Uhr Gesprächsrunde II mit 

Praxisvertreter_innen

14.00 Uhr Gemeinsames Fazit

15.00 Uhr Ende

Programm

Zur Anmeldung.

https://forms.office.com/e/mGjTP05ywz


Unsere Impulsgeberin

Claudine Nierth ist Bundesvorstandssprecherin von Mehr Demokratie e.V. und setzt sich seit 

Jahren für direkte Demokratie und Bürger_innenbeteiligung durch geloste Bürger_innenräte ein. 

Mit Mehr Demokratie initiierte sie mehrere erfolgreiche Volksbegehren und die ersten beiden 

losbasierten Bürger_innenräte für den Bundestag. 2018 erhielt Claudine Nierth für Ihr 

Engagement das Bundesverdienstkreuz. Sie ist Politaktivistin, Künstlerin und Autorin. Ihr 

Schwerpunkt liegt in der Gestaltung sozialer Prozesse.

Mitwirkende der Gesprächsrunden

Heike Rieder ist Geschäftsführerin des Freiwillige Soziale Dienste e.V. in Köln. Der FSD 

vermittelt und begleitet junge Menschen in ein freiwilliges soziales Jahr oder in einen 

Bundesfreiwilligendienst.

Daniel Veldman ist Leiter des Referates Ehrenamt beim Malteser-Diözesanverband. Viele 

soziale Dienste, aber vor allem die Rettungsdienste sind auf verlässliches Engagement 

angewiesen.

Helene Maqua ist Bereichsleiterin für Gesundheits-, Alten- und Behindertenhilfe im Diözesan-

Caritasverband. Sie bringt die Sichtweise von Diensten und Einrichtungen mit, die Einsatzstellen 

für soziales Engagement sind.

Ana Ibarra arbeitet seit zwei Jahren bei der youngcaritas im SKM Köln und hat selbst ein FSJ 

absolviert. Sie kann zur Engagementbereitschaft junger Menschen berichten.

Elisabeth Schmitz-Janßen ist stellvertretende Diözesanvorsitzende der Katholischen 

Frauengemeinschaft Deutschlands. In der KFD engagieren sich viele Frauen ehrenamtlich für 

soziale Themen und Anliegen.

Daniela Neuendorf leitet den Bereich Unternehmensengagement der Bayer AG. Sie kann 

berichten, welchen Nutzen Unternehmen darin sehen, wenn ihre Mitarbeitenden ehrenamtlich 

engagiert sind.

Sie alle – als Teilnehmende mit Ihren vielfältigen Erfahrungen und ihrer Expertise.

Moderation

Melanie Wielens | radius4 Personal- und Organisationsentwicklung

Organisatorisches

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten jedoch um verbindliche Anmeldung über den 

grauen Anmeldelink.

Tagungshaus: DJH Jugendherberge Köln-Deutz | Siegesstraße 5, 50679 Köln I Raum Barcelona

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Lydia Ossmann | lydia.ossmann@caritasnet.de | 0221 2010 – 219

Elena Klein | elena.klein@caritasnet.de | 0221 2010 - 229

Zur Anmeldung.
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